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13.02.2017 
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 Mitwirkung  
   

 
 
 

Straßeninstandsetzungsprogramm 2017 Stadtgebiet und Teilorte 
sowie Jahrestiefbauprogramm 2017 
- Mittelfreigabe 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 

1. Die Verwaltung wird ermächtigt, die öffentlichen Ausschreibungen für das 
Jahrestiefbauprogramm 2017 und das Straßeninstandsetzungsprogramm 2017 vor der 
Genehmigung des Haushaltsplanes 2017 durchzuführen 

 

2. Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 650.000 € werden bereitgestellt. 
 
 
Sachdarstellung 
 

Wie schon in den vergangenen Jahren, sollen im Rahmen von zwei öffentlichen 
Ausschreibungen die Bauleistungen für das Jahrestiefbauprogramm (punktuelle 
Ausbesserung des Straßenbelages) und das Instandsetzungsprogramm 
(Deckenerneuerung) vergeben werden. 
 
Das Jahrestiefbauprogramm dient zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit bei akuten 
Straßenschäden und wird in der Regel jedes Jahr im April neu vergeben. Bei 
Straßenschäden, bei denen eine punktuelle Ausbesserung nicht mehr praktikabel ist, wird 
eine flächige Deckenerneuerung notwendig. Für diese Fälle ist das 
Straßeninstandsetzungsprogramm gedacht. In den Jahren vor 2014 wurden die Decken-
erneuerungen erst nach einer Bestandsaufnahme, Aufstellung einer Prioritätenliste, 
Abstimmung mit der Ortsverwaltung und Genehmigung des Haushaltes ausgeschrieben. Die 
Vergabe erfolgte dann im Juni/Juli, wodurch mit den Instandsetzungsarbeiten erst sehr spät 
im Jahr begonnen werden konnte. 
 
In den letzten zwei Jahren sind wir dazu übergegangen, die beiden Ausschreibungen parallel 
durchzuführen. Für das Instandhaltungsprogramm (Deckenerneuerung) bedeutet dies 
jedoch, dass die genaue Aufstellung des Maßnahmenkatalogs erst nach der Ausschreibung 
festgelegt werden kann. In der Ausschreibung sind somit keine Einzelmaßnahmen 
aufgeführt, sondern es werden nur Flächen mit unterschiedlichen Asphaltdecken und 
Fahrbahnbreiten ausgeschrieben. Mit Blick auf die Verkehrssicherheit und einen 
verantwortungsvollen Einsatz der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel, hat sich diese 
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Vorgehensweise bewährt. Um möglichst frühzeitig mit der Ausschreibung beginnen zu 
können, müssen die Haushaltsmittel vor der Genehmigung des Haushalts 2017 freigegeben 
werden. Die Leistungen für das Instandhaltungsprogramm (Deckenerneuerung) werden in 
drei Lose unterteilt:  
 

Los 1: Stadtgebiet 
Los 2: Deuchelried, Karsee und Leupolz  
Los 3: Niederwangen, Neuravensburg, Schomburg 
 

Die Gesamtinvestitionssumme soll rd. 650.000 € betragen und wird auf der Haushaltsstelle 
01.6300.510000 bereitgestellt. Die Einnahmen aus den stationären Geschwindigkeits-
messanlagen sind auf dieser Haushaltsstelle berücksichtigt. Da es sich bei einer 
Belagserneuerung um keinen Neubau bzw. keine Komplettsanierung handelt, werden diese 
Maßnahmen ebenfalls im Verwaltungshaushalt geführt. 
 
Im Jahr 2017 wird die zur Verführung stehende Investitionssumme von 650.000,00 € wie 
folgt aufgeteilt: 
 

1) Ausschreibung  „Jahrestiefbauprogramm 2017“   rd.  100.000 € 
 

2) Ausschreibung  „Straßeninstandsetzung 2017“   rd.  550.000 € 
Aufteilung in Lose wie oben: 
Los 1:  Bauleistungen bis zu einem Wert von: 130.000 € 
Los 2:  Bauleistungen bis zu einem Wert von: 190.000 € 
Los 3:  Bauleistungen bis zu einem Wert von: 190.000 € 

     Ingenieurhonorar      40.000 € 
 

Der Vorteil einer frühen Ausschreibung ist die Erzielung von günstigen Preisen und die 
optimale Abwägung zwischen einer punktuellen Ausbesserung und einer flächigen 
Straßeninstandsetzung. Die Abstimmungen mit den Ortsverwaltungen werden, wie bisher, im 
März/April durchgeführt, mit dem Ergebnis, dass unmittelbar danach mit den Straßenarbeiten 
begonnen werden kann. 
 

Im Jahr 2016 konnten folgende Maßnahmen umgesetzt werden: 
 

Los 1)  Stadtgebiet Wangen 
  Bahnhofstraße (Gegenbauer- bis Immelmannstraße)  rd.  35.000,00 € 
  Mauthausweg       rd.  70.000,00 € 
  Zeppelinstraße (Markierung u. LSA-Kontaktschleifen)  rd.  30.000,00 € 
  Epplingser Halde (Wendeplatz und Parkplatz)   rd.  25.000,00 € 
 

  Summe                rd.  160.000,00 € 
 
Los 2)  Deuchelried, Karsee und Leupolz 
  Käferhofen (Hymer – Zeh)      rd.    8.000,00 € 
  Niederlehen (Entwässerung / Bankette) 

 (beauftragt, aber noch nicht ausgeführt)    rd.  35.000,00 € 
  Röhrenmoos – Campingplatz     rd.  22.000,00 € 
  Oberweiler – Sommersried      rd.  35.000,00 € 
  Grünenberg – Reutstock      rd.  15.000,00 € 
 

  Summe                rd.  115.000,00 € 
 
Los 3)  Niederwangen, Neuravensburg und Schomburg 
  Welbrechts – Löwenhorn      rd.  28.000,00 € 
  Humbrechts – Nieratz/Hochstatt     rd.  42.000,00 € 
  Englisweiler – Untermooweiler     rd.  18.000,00 € 
  Hüttenweiler        rd.  18.000,00 € 

 Föhl – Wuhr, Am Argenkanal     rd.  22.000,00 € 
 Reute         rd.  40.000,00 € 
 Buchenweg        rd.  17.000,00 € 
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 Strohdorf        rd.  10.000,00 € 
  Batten – Bauren       rd.  35.000,00 € 
  Primisweiler Friedhof       rd.  20.000,00 € 
 

  Summe                rd.  250.000,00 € 
 
  Gesamtinvestition               rd.  525.000,00 € 
 
Wie schon in der Vergangenheit muss an dieser Stelle festgehalten werden, dass die zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel für den dauerhaften Erhalt des jetzigen 
Straßenzustandes nicht ausreichend sind. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende finanzielle 
Auswirkungen auf den Haushalt/Wirtschaftsplan: 
 

 Stadt  EigB Städt. Abwasserwerk  EigB Stadtwerke 
 

 Gesamteinnahmen in Höhe von       € 

 Gesamtausgaben in Höhe von  650.000,00 € 
  davon - Sachausgaben €       

  - Personalausgaben      €  

 Gesamtausgaben ./. 
Gesamteinnahmen 

 € 

 

 Im Verwaltungshaushalt/Erfolgsplan Haushaltsstelle 01.6300.5100 00 

       

       

 

  Einmalig  Laufend pro Jahr  

      

  Mittel stehen bei der betreffenden Haushaltsstelle zur Verfügung 

  Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

  Mittel stehen nicht zur Verfügung 

   

 

  Im Vermögenshaushalt/Vermögensplan Haushaltsstelle       

 

       

       

 

  Mittel stehen bei der betreffenden Haushaltsstelle zur Verfügung 

   Lfd. Haushaltsjahr 

   Haushaltsausgaberest 

  Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

  Mittel stehen nicht zur Verfügung 

  Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm 

20      
 Enthalten 

    Nicht enthalten 

      
  Folgeeinnahmen in Höhe von       € 

  Folgeausgaben in Höhe von      € 

  Davon   -Sachausgaben      €  
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    -Personalausgaben      €  

      

  Im Verwaltungshaushalt Haushaltsstellen       

           

   Einmalig   Laufend pro Jahr  

      
   Mittel stehen bei den betreffenden Haushaltsstellen zur Verfügung 

   Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

   Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 

 Die Finanzierung bei nicht zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln 

 muss erfolgen durch den Deckungsvorschlag (Mehr-Einnahme oder Weniger-Ausgabe) 

Haushaltsstelle:                   
 ergibt einen Fehlbetrag / ggf. Nachtragshaushalt 

 
 
Anlagen 
 
keine 
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